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Die Arbeit der Beratungsstelle: 
 
Allerleirauh ist eine Beratungsstelle für Mädchen und junge Frauen, die 
sexuellen Missbrauch bzw. sexualisierte Gewalt oder sexuelle Übergriffe 
erlebt haben. Neben der Beratung von Mädchen und jungen Frauen 
zwischen 13 und 27 Jahren, Müttern und Fachkräften aus psycho-
sozialen Arbeitsfeldern, ist der Bereich Prävention von sexualisierter Ge-
walt ein wichtiger Schwerpunkt der Arbeit. Ein weiterer Aufgabenbe-
reich ist die Fortbildung von pädagogischen Fachkräften bzw. Lehrkräf-
ten. 
 
Zielsetzungen des Präventionsprojekts: 
 
Das Projekt richtet sich sowohl an Schülerinnen als auch an Lehrkräfte. 
Unser Ziel ist es, die Auseinandersetzung mit dem Thema in den Schul-
alltag zu integrieren. Das langfristige Ziel ist die Umsetzung einer prä-
ventiven Grundhaltung, die das Selbstbewusstsein und die Autonomie 
von Mädchen fördert. An der Schule kann so eine Kultur entstehen, in 
der es als selbstverständlich angesehen wird, sexualisierte Gewalt ge-
nau wie andere Gewaltformen wahr zu nehmen, ernst zu nehmen und 
nicht zu dulden.  
 
Thematisiert werden vor allem alltägliche Anmache und sexualisierte 
Übergriffe unter Jugendlichen, wie sie gerade im Schulalltag häufig vor-
kommen. Hierzu soll die Wahrnehmung der Schülerinnen für ihre Stär-
ken und Schwächen erweitert sowie die häufig schwierige Grenzziehung 
bei ungewollten Kontakten auf spielerische Weise erprobt werden. Von 
solchen eher alltäglichen Situationen ausgehend wird auch auf andere 
Formen sexualisierter Gewalt wie sexueller Missbrauch im sozialen Nah-
bereich aufmerksam gemacht. Damit einhergehende Themen wie 
`gute´ und `schlechte Geheimnisse´ sowie Möglichkeiten von Um-
gangsweisen werden erarbeitet.  
 
Im Kontakt mit den Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle sollen Schwel-
lenängste abgebaut und es den Schülerinnen erleichtert werden, eigene 
Erfahrungen mit sexualisierten Übergriffen zu thematisieren. Bei Bedarf 
können auch in einem Einzelberatungsgespräch Hilfs- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für die Bewältigung sexualisierter Gewalt aufgezeigt 
und besprochen werden. 

Bausteine des Präventionsprojektes von Allerleirauh e.V.  

Vorgespräch 
zum Projekt 

„Prävention von sexualisierter  
Gewalt und sexuellem Missbrauch“ 

(1-2 Schulstunden) 

Fortbildung 
für Lehrerinnen und Lehrer 
mit Methodenteil (6 Std.) 

ohne Methodenteil (3 Std.) 

Projekttag 

Baustein in der Schule 
Projekttag an der Schule für Schülerinnen  

(3 Schulstunden) 

Beratungsstellenbesuch 
bei Allerleirauh e.V. 

(1.5 Std.) 

Auswertung 
Reflexion und Auswertung des Gesamtprojektes 

mit Lehrerinnen und Lehrern der Schule 
(ca. 1 Std.) 

Nachbereitungstermin 
mit den Schülerinnen in der Schule  

im Abstand von ca. einer Woche zum Projekttag 
(1.5 Stunden) 


